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bürgt für Qualität!
Unsere modernen Leichtradiatoren aus

bewährtem Gusseisen sind das Produkt 30-jähriger

Erfahrung. Fragen Sie uns an, wenn Sie eine

Heizung erstellen lassen. Wir geben Ihnen über

unser bewährtes Material gerne alle gewünschte

sachliche Auskunft. Eine Heizung ist eine

Vertrauenssache ; 'die .Qualität des Materials

entscheidet über die Sicherheit des investierten

Kapitals.
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Bücherbesprechungen
DIE AKADEMISCHEN

BERUFE
Ein Katgeber für
Abiturienten schweizerischer
Mittelschulen.

Von
Priv.-Doz. Dr. E. Probst,
Schulpsychologe der
Stadt Basel
Preis gebunden Fr. 5.—

Peue 3ürcper 3eitubED
2BaS bcr Pfarrer ober ber 3nbuftrie=©pemifcr, bcr 91rcpite!t ober ber

3apnargt, ber ppilologe ober ber Mturingenieur für fetneu 23eruf brauet
unb lote er bagu tommt — toa§ fiep barüber fcftftellen unb borauSberedp»

nett läpt, bas toirb int §inblid auf bte prattiftpen Pcrpültniffe gegeigt,

fotoeit bieS auf fo {nappent Sîaume möglid^ ift.

Diationalgeitung iöafel:
®ie Überfüttung eingelner afabemifdjer Perufe mapnt ©Itern unb Por»
ntünber gebieterifdf, fiep toopl borgufepen, bcoor fie ©Bpnc unb SCBcpter

in§ §ocp[cpuIftubium fepiden. SBiebiel feelifepen unb Bfonomifcpen ©cpaben

pat eine unrichtige PcrufStoapI, fei fie nun aus falfcpen Preftigegrünben,
ober aus bloper UntenntniS bcr Pcrpültniffe erfolgt, fdjon geftiftet! ®a
peipt eS redptgeitig Prüfung palten. 3pr toiff biefeS Pudp bienen. ©S

informiert genau über bie Pebingungcn, Stnforberungcn unb Soften aller

alabemifepen ISerufe, unb gtoar toerben nur bie ©tptoeiger llnibcrfitäten
unb bie ©ibgenßffifcpe ®ecpnifcpe igocpfdpulejjberüdficptigt.

SCHATTEN UBER
DER SCHULE
Von Dr. Willi Schohaus,
Direktor am Seminar
Kreuzlingen
Mit einer Sammlung von
82 Schulbekenntnissen.
Wohlfeile ungekürzte
Ausgabe. Preis Fr. 6.—

©mmentpaler 231 a 11

®ap eine neue SluSgabe tttBglicp toar, begeug't toopl am beften bie inner»

licpe Slltualitat biefeS 23ucï)eS, bas bei feinem ©rfepeinen auf gerabegu leiben»

fcpaftlicpe 3ttftintmung unb Slblepnung geftopen ift; eS pat autp pente

nichts üon bcr 3ettgemäppeit eingebüpt, toictoopl, fidperlicp audp unter
bem Jrüftigen ©turmtoepen foleper PerBffenilicpungen, mandpe ©tpatten,
mandpe SBoIten bon ber ©cpule getoiepen finb. ®ic 2BoplfeiIpeit ber neuen

SluSgabe trügt ficpcrlidp gu einer toeitern Perbreitung beS PudpeS bei,
baS einbringlidp für ein neues menfcpüdpeS PerpältniS gtotfepen ßeprer
unb ©thüler toirbt.

Slargauer SCagblatt:
®icfcS rebolutionicreub toirtenbe ©tanbarbtoerf bcr päbagogif pat tocgcn

feiner ungepemmten fyorfepung natp SfBaprpeit unb rüiificptslofen 9luf»

beduttg ber SBirüicpfeit einen toeiten SeferfreiS gefunben. ©S ift aber fo

gefdprieben, bap nicht nur ©rgieper, fonbern autp ©Item, gueunbe ber

3ugenb toie ber PolfSfdpule eS mit auperorbentlidp popem (Hetoinn lefen.

DER SCHWEIZE- Spurgauer 3citung:
RISCHE KNIGGE
Ein Brevier für zeitge-
mässe Umgangsformen
Von Vinzenz Caviezel
3. Auflage
Goldfolienumschlag
Preis Fr. 5.50

@S toüre vielleicht gut, toenn ber unterpaltfame fdptoeigerifdpe Snigge in

allen Pefrutenfdpulen, §au8paltungsfdpulen, £onfirmanbenunferridpten,

fjortbilbungsfepulen unb eibgenBffifcpen unb fantonalen Parlamenten

gratis unb franfo berteilt toürbe.
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viicksrdssorsekungsn
oic ^K^vcdll-
zc«c^ vckv^c
Oin RatAsbor kür ^.bitu-
risntsn sàvàsrisodkr
Nittslsotiulon.
Von
l'iiv.- Do/.. Or. O. Orodst,
Lellulps^edologs cksr
Ltnclt Ls-ssl
preîz gskuncien k^r, 5.—

Neue Zürcher Zeitung:
Was der Pfarrer oder der Industrie-Chemiker, der Architekt oder der

Zahnarzt, der Philologe oder der Kulturingenieur für seinen Beruf braucht
und wie er dazu kommt — was sich darüber feststellen und vorausberechnen

läßt, das wird im Hinblick auf die praktischen Verhältnisse gezeigt,

soweit dies auf so knappem Raume möglich ist.

Nationalzeitung Basel:
Die Überfüllung einzelner akademischer Berufe mahnt Eltern und
Vormünder gebieterisch, sich wohl vorzusehen, bevor sie Söhne und Töchter
ins Hochschulstudium schicken. Wieviel seelischen und ökonomischen Schaden

Hal eine unrichtige Berufswahl, sei sie nun aus falschen Prestigegründen,
oder aus bloßer Unkenntnis der Verhältnisse erfolgt, schon gestiftet! Da
heißt es rechtzeitig Prüfung halten. Ihr will dieses Buch dienen. Es
informiert genau über die Bedingungen, Anforderungen und Kosten aller
akademischen Berufe, und zwar werden nur die Schweizer Universitäten
und die Eidgenössische Technische Hochschule'.berücksichtigt.

ock 5cnui.c
Von Or. VUIli Lokolrnus,
Direktor nin Lsininnr
XrsuxlinASn
Uit einer LnininlunA von
82 Lokulbsksnntnisssn.
Wolrlksils ung'süüi'?to
àsxabs. prsîz 5r. 6.—

Emmenthaler Blatt
Daß eine neue Ausgabe möglich war, bezeugt wohl am besten die innerliche

Aktualität dieses Buches, das bei seinem Erscheinen auf geradezu
leidenschaftliche Zustimmung und Ablehnung gestoßen ist; es hat auch heute

nichts von der Zeitgcmäßheit eingebüßt, wiewohl, sicherlich auch unter
dem kräftigen Sturmwehen solcher Veröffentlichungen, manche Schatten,
manche Wolken von der Schule gewichen sind. Die Wohlfeilheit der neuen

Ausgabe trägt sicherlich zu einer weitern Verbreitung des Buches bei,
das eindringlich für ein neues menschliches Verhältnis zwischen Lehrer
und Schüler wirbt.

Aargauer Tagblatt:
Dieses revolutionierend wirkende Standardwerk der Pädagogik hat wegen

seiner ungehemmten Forschung nach Wahrheit und rücksichtslosen

Aufdeckung der Wirklichkeit einen weiten Leserkreis gefunden. Es ist aber so

geschrieben, daß nicht nur Erzieher, sondern auch Eltern, Freunde der

Jugend wie der Volksschule es mit außerordentlich hohem Gewinn lesen.

ock 5c»weiic- Thurgaucr Zeitung:
kizcnc Kniovk
Oin IZrsvisr kür ?,eitAS-
inässe OnaunnAskorinsn
Von Vin?sn? Llsvie^sl
3. àklaKS
LlolàkolisnunasolàZ'
preiz 5r. Z.S0

Es wäre vielleicht gut, wenn der unterhaltsame schweizerische Knigge in

allen Rckrutenschulen, Haushaltungsschulen, Konfirmandenunterrichten,

Fortbildungsschulen und eidgenössischen und kantonalen Parlamenten

gratis und franko verteilt würde.
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verwendete die schweizer Hausfrau schon
Schnyder Seifen. Und wenn Sie heute Ihre
Grossmutter fragen, werden Sie vernehmen,
dass auch zu ihrer Zeit Schnyder Seifen und
Waschmittel als hochwertig galten. Für die heutige

Hausfrau ist in letzter Zeit das selbsttätige
Waschmittel Bienna 7 geschaffen worden.
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Tausende von Hausfrauen behaupten,
Bienna 7 sei das mildeste aller Waschmittel

: bitte überzeugen Sie sich.

SEIFENFABRIK GEBRÜDER SCHNYDER & CO
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